
Tagebuch Q-Wurf      4. Mai 2007 
 

Holly vom Elisabethenrain x Yakima of Graceful Delight 
 

Mitte Oktober fahren wir ins Bündnerland (Maienfeld), um den 

Deckrüden (Yakima Of Graceful Delight) zu besuchen. Yaki ist 

ein sehr schöner und freundlicher Rüde. Auch Holly scheint er 

zu gefallen!  

  

Immer noch keine Läufigkeit in Sicht. Holly fährt nun 

zusammen mit Grosstante Chiva, Tochter Lenja und Sohn 

Nanuk in die Winterferien nach Bartholomäberg. Vielleicht tut 

ihr die österreichische Luft gut?  

  

12. Februar 2007: Endlich, die ersten Tropfen, Holly ist läufig. 

Jetzt kann gerechnet werden!  

  

Holly ist noch immer nicht bereit. Der erste Test in der  

Tierklinik am Freitag, 23. Februar war noch negativ. Auch der  

2. Test am Montag, 26. Februar zeigt, dass es noch sicher bis 

Mittwoch dauert. Yaki und seine Familie erwarten uns in 

Maienfeld.   

  

Endlich: Der 3. Test am Mittwoch, 28. Februar bringt uns 

Gewissheit, dass es bald soweit ist! Wir fahren am Donnerstag 

und Freitag nach Maienfeld.   

Freitag, 2. März: Holly ist gedeckt. Nun heisst es abwarten!  

Nach 4 Wochen gibt dann die Ultraschalluntersuchung 

Klarheit.  

  

  

Mitte März: Holly nimmt es gerne gemächlich, während Lenja 

nach etwas Spannendem Ausschau hält. Ist dies wohl ein 

gutes Zeichen?   



Das Bäuchlein von Holly wächst, die werden Zitzen grösser. 

Die Ultraschalluntersuchung am 2. April in der Tierklinik in 

Oberentfelden bringt Klarheit: Holly trägt!  Juppiiee!! Jetzt 

darf sich Holly auf feines Futter und Zusatzhäppchen 

freuen!  

  

27. April: Geburtsröntgen in der Tierklinik Oberentfelden: Man 

sieht ganz deutlich 5 Wirbelsäulen!!!! Die Welpen sind schon 

recht gross! Der 1. Mai (wie vor 3 Jahren) könnte also 

stimmen! Holly testet nun bereits die Wurfkiste! Holly bringt 

nun 38 kg auf die Waage!  

  

3. Mai: Es gibt ein paar Anzeichen, dass es bis zur Geburt 

nicht mehr lange dauert (Körpertemperatur, leichtes Hecheln, 

Nesten, Höhlen suchen...! Doch Holly lässt wieder alle warten! 

Holly möchte gerne in die Höhle, während Lenja auf dem 

Ausguck gelangweilt an einem Stück Holz nagt.  

  

3. Mai: Wir sind da!! Um 10.30 erblickten in der Tierklinik 

Aarau West 4 Welpen das Licht der Welt: Während 3 Stunden 

versuchte Holly in Rothrist vergeblich ihre Welpen zu gebären. 

So war ein Kaiserschnitt notwendig. Es sind 2 Buben und 2 

Mädchen (Ein Bube wurde leider tot geboren).  

  

4. Mai Nachmittag: Holly geht es sehr gut! Trotz Operation 

sorgt sie ausgezeichnet für ihre Babies.  

Die Kleinen säugen genüsslich an ihren Zitzen und Holly leckt 

ihre kleinen Bäuchlein zum Versäubern.  Auch Holly frisst 

bereits wieder!  

  

Die Welpen sind nun 1 Woche alt. Noch sind die Augen und 

Ohren geschlossen. Holly verlässt nun schon öfters die 

Wurfkiste, um irgendwo einen Leckerbissen zu erhaschen. Sie 

hat sich prächtig von der Operation erholt. Seit Donnerstag 

geht sogar mit auf Spaziergang in den Wald.  

  

Ist Holly nicht gerade im „Nest“, kuscheln sich die Kleinen 

zusammen und geben sich so gegenseitig warm. Kommt dann 

Holly zurück, robben die Welpen zu der Milchbar. Dann geht 

das Gerangel um die besten Zitzen los. Und schon beginnt 

Holly sie zu lecken.   

  

Auffahrtstag:  

Wir sind sehr traurig.   

Unser kleines "Schätzli" hat es nicht "geschafft".  

  



  

18. Mai:   

Heute sind die Welpen 2 Wochen alt. Sie werden zum ersten 

Mal entwurmt. Die Krallen mussten bereits geschnitten 

werden, damit die Zitzen von Mami Holly nicht verletzt 

werden. Die Augen öffnen sich langsam.  

  

Das herrliche Sommerwetter erlaubt es, dass die Welpen 

ihren ersten Ausflug im Freien machen dürfen.  

  

25. Mai:   

Schon sind 3 Wochen seit der Geburt vergangen. Die Welpen 

wiegen im Schnitt nun 1800g. Ab jetzt dürfen sie auch aus 

dem Teller fressen. Welch ein Fest!  

  

Wir sind umgezogen!  

An Pfingsten sind wir alle nach Schwarzenberg umgezogen. 

Alles verlief problemlos. Die drei Kleinen schliefen gemütlich 

in der Flugbox. Auch zuhause fühlen sich Holly und die 

Welpen scheinbar wohl!  

  

Die Welpen erkunden nun ihr neues Heim: Im Innengehege 

gefällt ihnen das Spielzeug mit den Kettchen Flaschen und 

Bändern am besten. Aber auch der "Spielwurm" ist sehr 

interessant!  

  

  

Anfangs Juni: Endlich schönes Wetter. Die Welpen können die 

tollen Spielgeräte im Aussengehege ausprobieren. Die Wippe, 

der Tunnel der Spielburg und die Glocke macht den Kleinen 

Spass. Auch die erste Mahlzeit aus der Fressbar klappt 

ausgezeichnet.   
   

Mitte Juni:   

Immer wieder gibt es neue Spielgeräte zu erkunden. Das Zelt 

und die Spielkugelschale sind zurzeit der grosse Hit. Die 

Regengüsse und die Gewitter scheinen die Welpen nicht zu 

beeindrucken.  
   

Alle Spielzeuge werden nun "intensiv" getestet. Auch der 

obere Stock der Spielburg wird jetzt in Beschlag genommen.  

Das heisse Wetter erlaubt es, das "Schwimmbad" 

aufzustellen. Vorsichtig tasten sich die Kleinen an das „Kühle 

Nass".  

   



20. Juni: Papi Yaki zu Besuch  

Welch ein Fest! Die 3 "belagern" sogleich ihren Papa, der 

geduldig mit ihnen spielt. Auch der mitgebrachte Spielhund 

wird sogleich zum Lieblingsspielzeug erkoren.  

  

  

Gewitter haben die Welpen schon öfters miterlebt: jetzt kam 

auch noch der Sturmwind! So konnten sie wenigsten das 

Innengehege wieder einmal "unsicher" machen! Auch hier hat 

es tolle Spielsachen!  

  

27. Juni: Tierarzttermin  

Heute werden die Welpen geimpft und gechipt. Das 

beeindruckt sie aber überhaupt nicht. Sie werden immer 

"wilder"!! Nichts ist mehr vor ihnen sicher.  

  
Ab in den "Ausgang"  

Juhui!! Nun geht es in den Wald. Holly begleitet die Welpen 

zum "Sandweg" hier gibt es tolle Sachen zu entdecken!  

  

Auf dem Bahnhof:  

Im Bahnhof Malters gibt es viel Neues zu sehen und hören!  

  

7. Juli: Nun heisst es Abschied nehmen. Noch ein paar letzte 

Tropfen aus Holly's Milchbar, ein letztes Spielen mit den 

Geschwistern ....  

  

  

Good bye Melissa, Mika und Quirin  

   


